Theorie Aufgaben
1. Nennen Sie die Grundsätze des Strafrechts.
2. Geben Sie die Strafzwecke wieder.
a. Was ist der Hauptstrafzweck im Strafrecht?
3. Welche Ermittlungsbehörden kennen Sie? Geben Sie je ein Beispiel AZ wieder.
4. Geben Sie unter Anwendung der Rechtsnorm die Ermittlungsmaßnahmen der Staatsanwaltschaft wieder.
5. Begründen Sie, mithilfe der Rechtsnorm im nachfolgenden, wann absolute Verfolgungsverjährung eintritt.
a. A macht sich eines Widerstandes gegen Vollstreckungsbeamte strafbar (§ 113 Abs. 1 StGB)
b. B macht sich den besonders schweren Landfriedensbruch strafbar. (§ 125a StGB)
c. C macht sich eines Meineides strafbar. (§ 154 Abs. 1 StGB)
d. D macht sich einer Geiselnahme strafbar (§ 239b Abs. 1 StGB)
6. Begründen Sie, mithilfe der Rechtsnorm im nachfolgenden, ob es sich um ein Vergehen oder ein Verbrechen handelt.
a. Zwangsprostitution (§ 232a Abs. 1 StGB)
b. Verletzung des Post- oder Fernmeldegeheimnisses (§ 206 Abs. 1 StGB)
c. Üble Nachrede (§ 186 StGB) [Die Üble Nachrede ist nicht öffentlich begangen]
d. Beischlaf zwischen Verwandten (§ 173 Abs. 1 StGB)
e. Schwere Körperverletzung (§ 226 Abs. 1 StGB)
7. Orden Sie tabellarisch den Fachbereichen die zuständigen Registerzeichen zu.
8. Was ist Sinn und Zweck des Zwischenverfahrens?
9. Nennen Sie, jeweils unter Anwendung der Rechtsnorm und mithilfe eines selbstgewählten Beispiels, je drei vorläufige und drei endgültige Einstellungen. Gehen Sie auch dabei auf die jeweilige Wirkung der Einstellung auf das Verfahren ein.












Anwendungsübungen
Thorben (45) und Maike (40) werden beschuldigt, gemeinsam einen Diebstahl begangen zu haben. Beide sind in einem Elektronikgeschäft eingebrochen und haben hochwertige Elektronikgeräte gestohlen. Sie wurden nicht nur von der Überwachungskamera gefilmt, sondern auf frischer Tat ertappt durch die Polizei. Da Thorben schon des Öfteren mit dem Gesetz in Konflikt geraten ist, bringt ihn die Polizei zur GeSa. Der zuständige Ermittlungsrichter erlässt im Zuge dessen, einen Untersuchungshaftbefehl. Nach Beendigung des Ermittlungsverfahrens erhebt die Staatsanwaltschaft Anklage vor dem Einzelrichter gegen Thorben. Von Maike fehlt jede Spur.
1. Prüfen Sie ob Thorben sich eines Diebstahls strafbar gemacht hat.
2. Welche Ermittlungsmaßnahme trifft die Polizei vor Ort?
a. Nennen Sie zwei weitere Ermittlungsmaßnahmen, welche die Polizei treffen könnte.
3. Welche Voraussetzungen lagen für den Erlass des Untersuchungshaftbefehls vor?
a. Geben Sie das Registerzeichen wieder.
b. Wie lange darf Thorben in U-Haft sitzen?
4. Begründen Sie mithilfe der Rechtsnorm die Zuständigkeit des Amtsgerichtes.
5. Nennen Sie das Registerzeichen des Verfahrens gegen Thorben.
6. Welche Entscheidung trifft die Ermittlungsbehörde bezüglich Maike?
Nachdem der Richter seine erste Verfügung, nach erstmaliger Aktenvorlage getroffen hat, trudelt auch schon ein Rechtsmittel von Thorbens Anwalt ein. Im anschließenden Termin verschont der Richter Thorben von der Haft unter der Bedingung, dass dieser sich zwei Mal wöchentlich bei seinem zuständigen Polizeiabschnitt meldet.
7. Was verfügt der Richter nach erstmaliger Vorlage und warum?
8. Geben Sie unter Anwendung der Rechtsnorm, das Rechtsmittel wieder welches Thorbens Anwalt einlegt.
9. Erläutern Sie mithilfe der Rechtsnorm, die Auswirkung auf Thorben sollte dieser seiner Meldeauflage nicht nachkommen!
Im Zwischenverfahren stellt der Richter den hinreichenden Tatverdacht gegen Thorben fest. Der Hauptverhandlungstermin wird auf den 27.02.2025. Gegen Maike, welche wiederaufgetaucht ist, ist inzwischen ein Strafbefehlsantrag eingegangen. Gegen Maike stellt der Richter den hinreichenden Tatverdacht nicht fest.
10. Erläutern Sie die Entscheidung des Richters im Zwischenverfahren gegen Thorben.
a. Welches Mittel nutzt der Richter dazu?
11. Wann muss die Ladung spätestens zugestellt werden. Nehmen Sie Bezug auf die Rechtsnorm.
12. Erläutern Sie die Entscheidung des Richters im Zwischenverfahren gegen Maike.
a. Begründen Sie mithilfe der Rechtsnorm, ob Rechtsmittel gegen diese Entscheidung möglich ist.

